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Aktuelles

envia M fördert Energiesparmaßnahme
in Schraplau
In diesem Jahr hatte die Stadt Schraplau die Möglichkeit einen
Antrag zur Förderung von Energieeinsparmaßnahmen in Bezug
zur Elektroenergie unter dem Motto „Fonds Energieeffizienz
Kommunen“ bei der enviaM zu stellen.
Nach Prüfung der
Bewerbungsunterla-
gen erhielt die Stadt
Schraplau die Be-
stätigung und Zusa-
ge zur Förderung
hinsichtlich einer
Erneuerung der
Straßenbeleuchtung
im Bereich Herren-
straße und Kirch-
berg. Hierdurch
wurden bei insge-
samt 8 Straßenlam-
pen der Mastausleger und die Leuchtmittel erneuert, wobei sich
eine voraussichtliche Energieeinsparung von 50 % für diese
Straßenbereiche einstellen wird.
Auch für das kommende Jahr wird die Verwaltung der Ver-
bandsgemeinde Weida-Land, Projekte zum Zwecke der Energie-
effizienz bereithalten und sich um finanzielle Mittel seitens der
enviaM bewerben.

Ehrung der Ehejubilare
Aus Anlass der Ehrung der Ehejubilare zum 50., 60., 65. und 70.
Hochzeitstag durch die Bürgermeister unserer Gemeinden, bitten
wir die Ehepaare, die in naher Zukunft ein solches Ereignis fei-
ern, dem Einwohnermeldeamt oder Standesamt in Nemsdorf-
Göhrendorf das Eheschließungsdatum möglichst im Vorjahr des
Jubiläums mitzuteilen. Im Rahmen der Vorbereitung der Gratula-
tionsurkunden durch das Landesverwaltungsamt ist dies späte-
stens 2 - 3 Monate vor dem Jubiläumstag erforderlich.
Ehepaare, die nicht in den Standesämtern Albersroda, Barnstädt,
Obhausen, Steigra, Alberstedt, Esperstedt, Farnstädt oder Schra-
plau die Ehe geschlossen haben, legen bitte der Mitteilung der
Daten noch eine Kopie ihrer Heiratsurkunde bei.
Wir weisen darauf hin, dass für die Personen, die im Einwohner-
meldeamt eine Übermittlungssperre der Geburtsdaten beantragt
haben, diese Sperre auch automatisch als Sperre für die Über-
mittlung der Ehedaten gilt.
Ehepaare, die trotz eingerichteter Übermittlungssperre, auch nur
eines Ehepartners, dennoch zu Ihrem Ehejubiläum gratuliert wer-
den möchten, nehmen bitte Rücksprache mit dem Einwohner-
meldeamt oder Standesamt.

Einwohnermeldeamt: 03 47 71 / 9 00 40
Standesamt: 03 47 71 / 9 00 44

Schriftliche Meldungen richten Sie bitte an:
Verbandsgemeinde Weida-Land
Einwohnermeldeamt/Standesamt
Hauptstraße 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Öffentliche Bekanntmachung
Wehrrechtsänderungsgesetz
Um für den „neuen“ freiwilligen Wehrdienst zielgerichtet wer-
ben und den hierfür in Betracht kommenden Personenkreis über
die Tätigkeiten in den Streitkräften informieren zu können, sol-
len die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung
nach § 58 Abs. 1 des Wehrpflichtgesetzes künftig jährlich bis
zum 31. März bestimmte Daten – Familienname, Vorname und
gegenwärtige Anschrift - aller Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit übermitteln, die im folgenden Jahr volljährig werden.
Dieser Datenübermittlung kann gemäß § 18 Absatz 7 des Melde-
rechtsrahmengesetzes widersprochen werden.
Dazu wenden Sie sich bitte unter Vorlage des Personalausweises
an die für Ihren Hauptwohnsitz zuständige Meldebehörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Nähere Informationen zum Freiwilligen Wehrdienst erhalten
Sie bei Ihrem Kreiswehrersatzamt unter folgender Anschrift:

Kreiswehrersatzamt Magdeburg / Musterungszentrum Halle
Albert-Schweitzer-Straße 40, 06114 Halle
Telefon: 0345 / 5557-250 / Fax: 0345 / 5557-408
E-Mail: MzHalle@bundeswehr.org

Achtung: Verteilung Umweltkalender 2013!
Bis zum Ende dieses Jahres wird jeder Haushalt für 2013 wieder
einen Umweltkalender mit allen Entsorgungsterminen und wich-
tigen Informationen rund um die Abfallentsorgung erhalten.

Die Verteilung beginnt in der 44. Kalenderwoche 2012 und wird
sich bis Mitte Dezember 2012 hinziehen. Sie erfolgt mit dem
Wochenspiegel und dem Super-Sonntag in der Stadt Merseburg
mit den Ortschaften Beuna, Geusa und Meuschau, in der Stadt
Braunsbedra mit den Ortschaften Frankleben, Großkayna, Krum-
pa, Roßbach sowie im nördlichen Saalekreis.
Die restlichen Gemeinden im Saalekreis erhalten den Umweltka-
lender mit den Amts- und Mitteilungsblättern der einzelnen Städ-
te und Gemeinden.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger in dieser Zeit besonders
auf den Erhalt des Kalenders zu achten und diesen nicht verse-
hentlich mit der Werbung zu entsorgen.
Haushalte die bis Ende Dezember 2012 keinen Kalender erhalten
haben, melden sich bitte unter folgenden Telefonnummern:
03461/ 40 14 47 oder 03461/ 40 14 19.
Der Tourenplan für 2013 ist ab Dezember 2012 auch auf der In-
ternetseite des Landkreises (www.saalekreis.de) zu finden.
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Termine und Veranstaltungen

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten
unserer Verbandsgemeinde

ist am 27. November 2012!

Fax 034774 / 439-33 • E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Achtung Blutspende!
Dienstag, den 20. November 2012

von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Langeneichstädt
(Schule)

Montag, den 03. Dezember 2012
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in Farnstädt
(Kulturhaus, Weinbergsiedlung 1)

Der Traditionsverein Schnellroda e.V. lädt ein
Zur Einstimmung auf die bevorstehende Advents- und
Weihnachtszeit hat der TVS in der ersten Adventswo-
che zwei Veranstaltungen vorbereitet, zu denen alle In-
teressierten recht herzlich eingeladen sind.
Am Dienstag, den 27. November können ab 18.00 Uhr im Jugend-
club Schnellroda unter fachlicher Anleitung Adventsgestecke an-
gefertigt werden. Die Veranstaltungsgebühr für den Kurs der
Kreisvolkshochschule Saalekreis übernimmt der Verein. Für die
Materialkosten sollte bitte jeder Teilnehmer 5 bis 10 Euro einpla-
nen. Die Veranstaltung dauert ca. 1 ½ Stunde. Danach kann gerne
bei einem Gläschen Sekt oder Glühwein noch ein wenig geplau-
dert werden. Wir freuen uns auf viele kreative Bastelfreunde.
Nach dem Erfolg des vergangenen Jahres gibt es am Samstag,
den 01. Dezember, um 15.00 Uhr in der Kirche Schnellroda
ein Adventskonzert mit Schülern der Kreismusikschule. Nach
dem Konzert werden in der Winterkirche Glühwein, Tee und
Weihnachtsgebäck serviert.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um eine Spende für die Musik-
schule bzw. die Kirche wird gebeten. Wir hoffen auf zahlreiche
Besucher und wünschen allen Einwohnern des Ortes eine besinn-
liche Adventszeit.

Im Namen des Vorstandes
Marita Pinkert

Informationen des Trinkwasser- und
Abwasserbetriebes Weida-Land AöR
Werte Einwohner,

der Trinkwasser- und Abwasserbetrieb Weida-Land, Anstalt öffentli-
chen Rechts, (TAWL) möchte Sie über Nachstehendes informieren.

1. Abrechnung der Abwassergebühren für das Jahr 2012
Der TAWL verschickt im November / Dezember 2012 die Able-
sebelege für Ihre Zähler. Bitte tragen Sie die Zählerstände für das
Trinkwasser, Brunnenwasser und für die Freimenge/Gartenzähler
ein und senden Sie die Ablesekarte zum Termin zurück.
Für die Grundstücke der Stadt Schraplau, des Ortsteiles Esper-
stedt der Gemeinde Obhausen und des Ortsteiles Alberstedt der
Gemeinde Farnstädt wird keine Ablesung der Zähler durch den
TAWL erfolgen. Sie erhalten ebenso die Ablesebelege mit der
Bitte, diese ausgefüllt zurückzusenden.
Ohne diese Zählerstandskarte ist eine Jahresabrechnung nicht
möglich. Für Kunden, die die Zählerstandskarte nicht terminge-
recht einreichen, wird der Wasserverbrauch geschätzt!
Im Februar 2013 erhalten Sie den Abwassergebührenbescheid mit
der Abrechnung des Jahres 2012 und der Vorauszahlung für 2013.

2. Veränderungen in der Arbeit der Anstalt
In der Unternehmenssatzung des TAWL ist festgeschrieben, dass
in dem Trinkwasser- und Abwasserbetrieb Weida-Land AöR ab
01.01.2013 ein Vorstand tätig sein wird.
Der Verwaltungsrat des TAWL hat in seiner Beratung am
11.10.2012 Herrn Kurt Pfeiffer als Vorstand bestellt.
Herr Dr. Manfred Dauderstädt scheidet zum 31.12.2012 aus der
Anstalt aus.
Der Sitz der Anstalt ist Schraplau, die Außenstelle Nemsdorf-
Göhrendorf ist nur zu den Sprechzeiten besetzt.
Für alle Anfragen, Auskünfte und Klärung von Problemen ist die
Verwaltung des TAWL AöR in Schraplau zuständig.

Trinkwasser- und Abwasserbetrieb Weida-Land AöR
Schulstraße 1
06279 Schraplau
Tel.: 034774 – 41020
Fax: 034774 – 20123
E-Mail: info@ta-weida-land.de

Die Sprechzeiten in der Verwaltung des TAWL AöR Schraplau
bleiben unverändert bestehen:

Dienstags 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Die Sprechzeit in Nemsdorf-Göhrendorf erfährt eine Verände-
rung. Ab 2013 findet die Sprechzeit jeden ersten Dienstag im
Monat 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in dem ehemaligen Büro des
TAWL in der Verbandsgemeinde statt. Der 1. Termin ist der 05.
Februar 2013.
Zur Klärung offener Fragen ist die telefonische Nachfrage oder
der Besuch der Sprechzeit in Schraplau günstiger, da sofort auf
die Kundendaten zugegriffen werden kann und das bestehende
Problem somit bearbeitet wird.
Zur Sprechzeit in Nemsdorf-Göhrendorf können Anfragen nur
aufgenommen werden.

Kurt Pfeiffer Dr. Manfred Dauderstädt
Vorstand Vorstand

Kleiderkammer Obhausen
vom 17. 12.2012 bis 01.01.2013

geschlossen!
Wir bitten um Verständnis. Bei Bedarf wenden Sie sich
an die Kleiderkammer in Schraplau, Schulstraße 1.
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Männerchor des heiligen Wladimir
zu Gast in der Kirche Steigra
Der Moskauer Männerchor des Heiligen Wladimir wird am
Dienstag, dem 27. November, um 20.00 Uhr in der Kirche St.
Georg in Steigra ein
Konzert geben.
Sie sind herzlich ein-
geladen zu einem
musikalischen Erleb-
nis besonderer Art. In
diesem Konzert erle-
ben Sie die tiefe Spi-
ritualität orthodoxer
A-Capella-Gesänge. Seit 1993 besteht dieser Männerchor mit sei-
nen acht Sängern. Sie alle sind professionelle Kirchenmusiker mit
Hochschulausbildung, die beruflich Dienst tun in verschiedenen
orthodoxen Moskauer Kirchen, u.a. im bekannten Danilowklos-
ter. Der orthodoxe Gottesdienst kennt keine Instrumentalbeglei-
tung, deshalb kommt dem begleitenden und tragenden Chorge-
sang eine so wesentliche Rolle zu.
Es sind vor allem Gesänge aus der orthodoxen Liturgie zu hören,
aber auch russische Volkslieder gehören zum Repertoire.
Seinen Namen hat der Chor vom ehemals modernsten und größ-
ten Kinderkrankenhaus Moskaus, dem Krankenhaus des Heiligen
Wladimir mit seiner Dreifaltigkeitskirche, das inzwischen in ei-
nem erbärmlichen Zustand ist und hohen Renovierungsbedarf hat.
Die Unterstützung dieses Kinderkrankenhauses hat sich der Chor
zum Ziel gesetzt.
Der Eintritt ist frei, wir bitten aber um eine Spende zugunsten des
Wladimir-Krankenhauses.

8. Adventsmarkt der Chronikgemeinschaft
Nemsdorf-Göhrendorf e. V.
Der diesjährige Adventsmarkt der Chronikgemein-
schaft Nemsdorf-Göhrendorf e.V. findet am Samstag,
den 01.12.2012, in der Zeit von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr in
Göhrendorf, Friedenseiche (Festplatz) statt.
Zahlreiche Händler werden Sie mit einem reichhaltigen Angebot
erfreuen. Es gibt eine Kaffeestube der Kirchgemeinde und so
manche Leckerei über ein reichhaltiges Speise- und Getränkean-
gebot.
15.00 Uhr erwarten die Kinder den Weihnachtsmann. Alle Bürger
unserer Gemeinden der VG sind herzlich eingeladen.

Hellmund, Chronikgemeinschaft
Nemsdorf-Göhrendorf e.V.

Seniorenweihnachtsfeier in Obhausen
Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren aus Obhausen und allen
Ortsteilen, im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Obhau-
sen laden wir Sie recht herzlich ein zur Weihnachtsfeier

am 01. Dezember, von 14.00 – 19.00 Uhr
in den großen Saal des Kulturhauses Obhausen

Erleben Sie ein Adventskonzert mit Karin Busse.
Die Absicherung des Transportes wird auf gesonderten Aushän-
gen noch bekannt gegeben.

Kultur- und Sozialausschuss

Hoffest zum Advent in Schraplau
Zur Einstimmung auf die bevorstehende Advents- und
Weihnachtszeit lädt der Kultur- und Heimatverein Schraplau e.V.
recht herzlich ein am

Samstag, den 1. Dezember 2012, ab 15.00 Uhr
in die Schulstraße 1 am Heimatmuseum

Ein kleiner Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten und hält manch
Überraschung bereit. Für unsere jüngsten Besucher hat sich der
Weihnachtsmann angekündigt. Für das leibliche Wohl wird mit
Weihnachtsgebäck und Kaffee, Kakao und Glühwein gesorgt.
Wir hoffen auf zahlreiche Besucher und wünschen allen Einwoh-
nern des Ortes eine besinnliche Adventszeit.

Kultur- und Heimatverein Schraplau

Die „Steierschen Pfingstburschen e.V.“
laden am Sonntag, den 02. Dezember 2012 ab 14.00 Uhr
in Steigra unter den Linden am Teich zum gemütlichen
1. Adventsnachmittag ein. Um 14.15 Uhr findet ein Mehrkampfwett-
bewerb um den Glühweinpokal statt. Um 15.00 Uhr ver-
anstaltet der Kindergarten Steigra ein kleines Pro-
gramm und im Anschluss gibt es für die Kinder eine
weihnachtliche Überraschung. Gegen 18.00 Uhr läs-
st erstmalig ein kleines Adventskonzert und ansch-
ließend ein Feuerwerk den Adventsnachmittag aus-
klingen. Für das leibliche Wohl ist mit Glühwein, Stolle sowie ande-
ren Köstlichkeiten gesorgt.

Weihnachtsmarkt in der Grundschule
„Am Weinberg“ Farnstädt
Am Freitag, dem 07. Dezember 2012 findet wieder in der
Grundschule „Am Weinberg“ Farnstädt unser traditionel-
ler Weihnachtsmarkt statt. Ab 15.00 Uhr beginnen wir mit unserem
Weihnachtsprogramm in der Turnhalle. Es gibt auch wieder unsere
Weihnachtstombola, bei der wie immer jedes Los gewinnt. Unser
Weihnachtscafè erwartet seine Gäste mit selbstgebackenem Kuchen
und in den Bastelstuben können sich Groß und Klein ausprobieren.
Die Kinder und die Lehrerinnen der Grundschule „Am Weinberg“
Farnstädt laden Sie recht herzlich ein. Wir freuen uns auf einige
schöne gemeinsame Stunden mit Ihnen.

Schüler und Lehrer der Grundschule
„Am Weinberg“ Farnstädt

Rentnerweihnachtsfeier
in Nemsdorf-Göhrendorf
Sehr geehrte Senioren aus Göhrendorf und Nemsdorf,
im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Nemsdorf-Göhren-
dorf lade ich Sie recht herzlich ein zur

2. gemeinsamen Weihnachtsfeier am 08. Dezember,
um 14.00 Uhr in den Saal im Gasthof „Zur Sonne“ in Nemsdorf
Für den Transport sorgt wie immer nach vorheriger Absprache
der Wehrleiter unserer Feuerwehr, Herr Lothar Böhme.
Ich würde mich freuen, wenn viele Rentner und auch Vorruhe-
ständler unserer Gemeinde diese Feier besuchen würden.

Reh, Bürgermeister
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Der Heimat- und Kulturverein Alberstedt e.V.
lädt recht herzlich zum traditionellen Weihnachtsmarkt ein:

am Sonntag, den 09.12.2012 in Alberstedt
13.00 Uhr Adventsandacht in der Sankt Peter und Paul Kirche
14.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes
15.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

S. Bernhardt
Heimat- und Kulturverein Alberstedt

Sehr geehrte Senioren
aus Alberstedt und Farnstädt,
ich lade Sie recht herzlich ein zur Weihnachtsfeier

am 12. Dezember, um 14.00 Uhr
in das Kulturhaus Farnstädt

Der Transport ist abgesichert.
Anmeldungen bitte bis zum 04.12.2012 bei Frau Ludwich im
Bürgerbüro Farnstädt (Telefon: 0347 76 / 2 02 90)

Abfahrt: ca. 13.00 Uhr OT Alberstedt
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr

Mylich
Bürgermeister

Weihnachtsmarkt in der Grundschule
Barnstädt
Wieder ist ein Jahr fast vorbei und in der Grundschule Barnstädt
findet der traditionelle Weihnachtsmarkt statt. Es sind alle Kin-
der, Eltern, Geschwister und Großeltern, sowie die zukünftigen
Schulanfänger

am 14. Dezember 2012, um 16.00 Uhr
recht herzlich dazu eingeladen. Der Weihnachtsmann kommt be-
stimmt auch vorbei und hat für jedes Kind eine kleine Überra-
schung in seinem Sack. Um das Warten zu verkürzen, können die
Eltern mit ihren Kindern kleine Geschenke basteln.
Der Magen darf dabei nicht knurren, deshalb gibt es viele weih-
nachtliche Köstlichkeiten z. B. Pommes, heiße Waffeln, Rost-
bratwurst, Punsch und Schokoäpfel.
Für die Kinder ist nicht nur der Weihnachtsmann ein besonderer
Höhepunkt, sondern auch die Tombola, da jedes Los gewinnt.

K. Kirpal

3. Albersche Linden-Weihnacht
am Samstag, den 15.12.2012, ab 14.00 Uhr

in Albersroda – an der Freiwilligen Feuerwehr
organisiert von den Albersrodaer Vereinen und der Freiwilligen
Feuerwehr mit:

• Tombola
• Roster, Steaks, Kräppelchen
• Glühwein, Kinderpunksch, Bier ...
• Programm der Kita „Feldmäuschen“
• Besuch des Weihnachtsmannes
• Schnellrodaer Musikanten
• Karsdorfer Chor

Weihnachtslieder in der
St. Wenzel Kirche zu Barnstädt
In der Adventszeit häufen
sich bei den meisten unse-
rer Bürger die Termine.
Folglich ist eine frühzeiti-
ge Planung durchaus ange-
bracht. Dem möchten wir
Rechnung tragen und be-
reits schon einmal über ei-
nen vorweihnachtlichen
Liedernachmittag in der
Barnstädter Sankt Wenzel
Kirche informieren.
Am Sonntag, den 16. De-
zember 2012, das ist der
3. Advent, wird Karin
Busse aus Oberschmon
ab 16.00 Uhr das Publi-
kum auf das unmittelbar
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.
Zu Gehör kommen bekannte Weihnachtslieder sowie gefühlsbeton-
te, moderne und auch eigene Titel. Alles in deutscher Sprache.
Die dazu passende Illumination des Altarbereiches verleiht der
Veranstaltung eine besondere Faszination.
Die Besucher des vergangenen Jahres waren begeistert und des
Lobes voll. Also bitte den Termin vormerken.

G. Schmidt,
Förderverein
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Gottesdienst in Göhrendorf
Sonntag 18.11. 14.00 Uhr GD mit Abendmahl
Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 25.11. 10.30 Uhr GD mit Abendmahl
Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 18.11. 09.00 Uhr Lektorengottesdienst
Sonntag 25.11. 09.00 Uhr GD mit Abendmahl
Sonntag 02.12. 14.00 Uhr Familiengottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde
Gottesdienst in Querfurt (Kirche Johannes-Schlaf-Straße 6)
Sonntag 18.11. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 25.11. 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 01.12. 17.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 06.12. 18.00 Uhr Rorate-Amt
Sonntag 09.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 16.12. 09.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Röblingen (Kirche Alberstedter Straße 2)
Sonntag 18.11. 10.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 25.11. 10.30 Uhr Hl. Messe/Kindergottesdienst
Sonntag 02.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Freitag 07.12. 18.00 Uhr Rorate-Amt
Sonntag 09.12. 10.30 Uhr Hl. Messe/Kindergottesdienst
Samstag 15.12. 17.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Farnstädt und Kalzendorf
Sonntag 25.11. ab 08.30 Uhr

Gruppenzusammenkünfte
Kleinkindstunde um 15.00 Uhr in Röblingen am 21.11. und 12.12.
Erstkommunionunterricht um 9.00 Uhr in Röblingen
am 24.11., 08.12. und 15.12.
Religionsunterricht 4.-7.Kl. um 15.30 Uhr in Querfurt
am 23.11., 07.12. und 14.12.
Jüngere Jugend um 18.00 Uhr in Röblingen
am 23.11., 07.12. und 14.12.
Ältere Jugend um 18.00 Uhr in Querfurt am Mittwoch
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Jüngerer Frauenkreis um 19.30 Uhr am 04.12. in Röblingen
Kreis Wilde Hilde um 09.00 Uhr am 06.12. in Röblingen
Älterer Frauenkreis um 15.00 Uhr in Querfurt am 29.11.
Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr am 10.12.
Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am 13.12.
Kirchenchor in Röblingen um 20.00 Uhr am 27.11., 11.12. und 18.12.
Kirchenvorstand am 29.11. um 19.30 Uhr in Röblingen
PGR/KV/GKR Röblingen am 22.11.
um 19.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal

Besondere Termine
16. und 17.11. Sport-Wochenende
02.12. um 09.00 Uhr Kolpinggedenktag in Röblingen
06.12. um 18.00 Uhr Adventsabend der Pfarrgemeinde

in Querfurt
07.12. um 18.00 Uhr Adventsabend der Pfarrgemeinde

in Röblingen
09.12. um 10.30 Uhr Kindergottesdient und -nikolaus

in Röblingen
16.12. um 10.30 Uhr Gottesdienst mit allen

Erstkommunionkindern in Nebra

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra, Gewerbegebiet
jeweils Sonntag 09.30 Uhr
Vortragsthemen:
18.11. Der Reisende Missionar Sven Schubert hält einen öffent-

lichen Vortrag. Das Thema ist noch nicht bekannt.
25.11. „Wie lange wird Gott die Zerstörung der Schöpfung zulassen?“

Die Burgmusikschule Querfurt informiert
Weihnachten bedeutet für eine Musikschule immer
Hochsaison. Die Querfurter Musikschüler und
Lehrer bereiten sich bereits intensiv und fleißig
auf die diesjährigen Weihnachtskonzerte vor:

Am Samstag, dem 8. Dezember, finden um
14.00 Uhr und um 17.00 Uhr im Schützenhaus
die zwei großen Weihnachtskonzerte mit Musikalischem
Märchen statt. Nach dem festlichen Teil mit kleinen und großen Soli-
sten und Ensembles gibt es wie in jedem Jahr ein musikalisches Weih-
nachtsmärchen - in diesem Jahr „König Midas“ von Kurt Schwaen.
Musikalisch wird das Märchen vom eigens dafür gegründeten
Märchenorchester, dem Kinderchor, den Tanzkindern vom Krea-
tiven Kindertanz und vielen Solisten gestaltet.

Der Kartenvorverkauf für die beiden Samstag-Konzerte fin-
det ab 19. November von montags bis donnerstags von 9.00 –
18.00 Uhr in der Burgmusikschule statt.
Der Eintrittspreis beträgt 5,00 EUR für Kinder 1,00 EUR
Auch beim „Weihnachtszauber auf Burg Querfurt“ wird die
Musikschule mit von der Partie sein.
Am Samstag, den 15. Dezember, findet um 16.00 Uhr ein
Weihnachtskonzert in der Burgkirche unter der Leitung von
Gerald Schmidt und Katrin Gebler statt.

Ebenfalls für Samstag, dem 15. Dezember, lädt der Förderverein
„Freunde der Musik Querfurt“ e.V. herzlich zu einem Weihnachts-
konzert um 19.00 Uhr mit dem Chor „Musica Vita“ unter der Lei-
tung von Johanna Zanke und Streichorchester „Frisch gestrichen“
unter Leitung von Sabine Hoppe in die Burgkirche ein.

Die Modernen Weihnachtskonzerte mit der Querfurt Big-
band unter der Leitung von Bernhard Käss finden zeitgleich
mit dem Weihnachtszauber am Sonntag dem 16. Dezember je-
weils um 14.00 Uhr und 16.30 Uhr im Konzertsaal der Burg-
musikschule Querfurt statt.
Hier wird es keinen Kartenvorverkauf geben, rechtzeitiges Er-
scheinen sichert die besten Plätze.
Der Eintritt beträgt 5,00 EUR, für Kinder 1,00 EUR

Die Querfurter Musikschüler und Lehrer und ihr Förderverein
„Freunde der Musik Querfurt“ e.V. freuen sich auf ihre Gäste!

Josef Simeth
Außenstellenleiter

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 25. 11. 10.30 Uhr GD mit Abendmahl
Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 18. 11. 09.00 Uhr GD mit Abendmahl
Gottesdienst in Steigra
Sonntag 18.11. 09.00 Uhr GD mit Abendmahl
Samstag 08.12. 15.00 Uhr Adventsfeier
Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 25.11. 10.00 Uhr GD mit Abendmahl
Sonntag 02.12. 10.00 Uhr
Gottesdienst in Alberstedt
Sonntag 09.12. 13.00 Uhr
Gottesdienst in Schraplau
Sonntag 18.11. 14.00 Uhr GD mit Abendmahl
Samstag 15.12. 14.30 Uhr Adventsfeier
Gottesdienst in Esperstedt
Sonntag 11.12. 10.00 Uhr GD mit Abendmahl
Gottesdienst in Nemsdorf
Sonntag 02.12. 10.30 Uhr
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Von Höhepunkten und Ereignissen berichtet

Herbstliches Benefizkonzert
in der Kirche Sankt Georg in Nemsdorf

Unter diesem Motto
gestaltete die Chronik-
gemeinschaft Nems-
dorf-Göhrendorf in ih-
rer Eigenschaft als
Kirchbauförderverein
beider Kirchengemein-
den am 03.10.2012 in
der Kirche Sankt Ge-
org in Nemsdorf ein
herbstliches Konzert.

Der gemischte Chor Karsdorf, unter der Leitung von Bernhard
Franke, stimmte die zahlreich erschienenen Gäste mit geistlichen
und herbstlichen Liedern auf die Jahreszeit und das Erntedankfest
ein. Herr Pfarrer Hermann Rotermund las geistliche Texte und
trug damit zu einer gelungenen Veranstaltung bei.
Im Anschluss an dieses musikalische Erlebnis fand in der Hei-
matstube die schon zur Tradition gewordene Kaffeetafel statt.
Diese Veranstaltung mit ihren Besuchern würdigt die Arbeit der
Chronisten von Nemsdorf-Göhrendorf, denn der Erlös kommt
den Restaurierungsarbeiten der Kirchendecke zu Gute. All denje-
nigen, die zum Konzert gespendet haben, die ihren besten Kuchen
gebacken haben – an dieser Stelle VIELEN DANK!
Herzlichen Dank auch nochmals an den gemischten Chor von
Karsdorf für das dargebotene Konzert.

G. Hellmund – Chronikgemeinschaft
Nemsdorf-Göhrendorf e. V.

Winger – Singers ....
„In einer kleinen Konditorei“ = das Kulturhaus Obhausen, saßen
bei Kuchen und Kaffee die Senioren und lauschten den Darbie-
tungen der Winger – Sin-
gers aus Halle.
Ihr Repertoire reichte
zum Beispiel vom
Scherzlied, dessen Inhalt
bereits 1855 das gleiche
Problem ansprach, wie
wir es aus der heutigen
Zeit auch kennen: „Mein
Liebchen gab mir an der Gartentür einen Kuss“ so spiegelten sich
Liebe, Treue und Küsse nicht nur in ihren Scherzliedern sondern
auch in Volksliedern wie „Das Lieben bringt groß Freud“, „Du,
du liegst mir am Herzen“ oder „Wenn alle Brünnlein fließen“
wieder. Operettenklänge aus „Clivia“ und „Gräfin Maritza“, Mu-
sicalausschnitte aus dem „Weißen Rössl“ – „Was kann der Sigis-
mund dafür“, Schlager von 1930 „Oh, Donna Klara“ oder 1943
„Ham se den schon mal im Dunkeln geküsst“ unterstrichen diese
Thematik.
Ein Ohrenschmaus der 4-stimmige Vortrag von „Freude schöner Göt-
terfunken“, Text F. Schiller, Musik L. v. Beethoven. Optimistisch ver-
abschiedeten sich die Winger – Singers mit dem 1899 erschienenen
Lied aus Frau Luna „Lass den Kopf nicht hängen“. Ein herzliches
Dankeschön an die Organisatoren für diese Veranstaltung.

Chr. Grünler

Seniorentreff Schraplau
Das Sommerfest im Strandbad Obhausen am 15.08.12 war für die
Senioren und Seniorinnen wieder ein Höhepunkt des Jahres 2012.
Es war ein gelungener, sehr schöner Nachmittag für alle Beteiligten
mit viel Spaß und Unterhaltung. Sogar das Wetter passte hervorra-
gend in das Bild. Jeder brachte gute Laune mit und für das leibliche
Wohl wurde auch bestens gesorgt. Die Anzahl der Teilnehmer an
unserem Seniorentreff hat sich in diesem Jahr wieder erweitert. Wir
haben zur Zeit 16 Mitglieder, die sich alle sehr aktiv mit einbringen.
Nach wie vor führen wir einmal im Monat die Asia-Gymnastik
durch. Auch unsere Geburtstagskinder werden immer entsprechend
gewürdigt. Am 17.10.12 fand wieder in Obhausen ein gemütliches
Beisammensein statt. Auf unsere Fahrt mit dem Bus nach Spicken-
dorf am 01.11.12 freuten wir uns schon alle. Neben dem gemeinsa-
men Kaffeetrinken in der „Keramikscheune“, hatten wir dort auch
die Gelegenheit, kleinere Geschenke für Weihnachten zu erwerben.
A propos Weihnachten – über die Weihnachtsbastelei machen wir
uns auch schon Gedanken. Bestimmt steht auch wieder eine Weih-
nachtsfeier auf dem Programm. Von der Apothekerin aus Schraplau
hörten wir in diesem Jahr auch noch einen Vortrag über die „Ge-
sunderhaltung im Alter“. Das Jahr geht viel zu schnell zu Ende und
einige Vorhaben müssen wir schon auf das nächste Jahr verschie-
ben. Wir bedanken uns bei allen, die immer mithelfen, unsere Tref-
fen interessant und schön zu gestalten.

Anita Schumann

Angelverein „Waidabach“ Obhausen e.V.
Das Vereinsleben des
Angelvereins Obhau-
sen hat sich in diesem
Jahr auf ein gutes Fun-
dament gestellt. So
konnte ein Zuwachs an
Mitgliedern verzeich-
net werden.
Die Zusammenarbeit
mit dem Gemeindever-
band kann man als sehr gut bezeichnen. Es konnten Arbeiten an
dem Gewässer Altweidenbach zur Wasserregulierung erfolgreich
abgeschlossen werden. Eine gelungene Veranstaltung unter dem
Motto: „Abangeln in Auleben“ hat sich in der Vergangenheit als
Gemeinschaftsveranstaltung bestens bewährt und wird auch wei-
terhin stattfinden. Wenn auch der Fang nicht überzeugend war – die
Verpflegung war hervorragend. Danke an den Küchenmeister.
Anregungen für den weiteren Ausbau des Vereinslebens werden
gern entgegengenommen.

Der Vorstand

Sportgruppe Schraplau –
Über die Landesgrenze hinaus
Wie in jedem Jahr stand auch 2012 für unsere Sportgruppe wie-
der ein Ausflug auf dem Plan. Im September ging es mit dem Zug
in die Thüringische Landeshauptstadt nach Erfurt. Im Vorfeld
wurde besprochen, welche Sehenswürdigkeiten wir uns ansehen
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Wie doch die Zeit vergeht!
Schon einige Wochen liegen die Sommerferien zurück und doch
erinnern wir uns jetzt noch daran.
Viele schöne erlebnis-
reiche Tage waren es.
Wir konnten bei der
BVU Querfurt unser
Mittagessen selbst ko-
chen, die Tische ge-
schmackvoll decken
und unser Wissen über
gesunde Ernährung festigen. Vielen Dank für den schönen Tag.
Ein weiteres Erlebnis war die Woche der Verbandsgemeinde im
Strandbad Obhausen. Auch hier hatten wir viele sportliche und
tänzerische Erlebnisse. Natürlich kam das Baden bei super schö-

nem Wetter nicht
zu kurz.
Im Europahaus
Querfurt wurden
wir in das Mittelal-
ter versetzt.
Dort erlebten wir
a b e n t e u e r l i c h e s
Treiben bei Spielen
und Wettkämpfen.

Kita’s und Grundschulen berichten

des Festes. Groß und Klein hatte viel Spaß an diesem Nachmit-
tag. Nicht nur die Kinder, sondern auch die Eltern und Großel-
tern waren sichtlich stolz, wenn ihr Drachen hoch in den Lüften
schwebte. Und über all diesen Drachen wachte der alte, selbstge-
baute Drachen der FFW Alberstedt.
Des Weiteren konnten die Kinder beim Basteln und Malen ihre
Kreativität zeigen. Wer so aktiv ist, hat natürlich auch Hunger
und Durst. Für die Kinder hatte Frau Margitta Warwel wieder
ihren berühmten Knüppelkuchen vorbereitet.
Auch für das leibliche Wohl der Erwachsenen hatten die Mitglie-
der des Heimatvereins mit leckerem Kuchen, Kaffee, Bratwurst
und Glühwein gesorgt.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle freiwilligen Hel-
fer ohne deren uneigennützigen Einsatz solche Veranstaltungen
nicht möglich wären.

Lutz Hoßbach

wollten. Es gibt viel zu entdecken und das alles an einem Tag zu
schaffen, ist unmöglich.
Wir entschlossen uns
für eine Stadtrundfahrt
mal ganz anders. Nach
der Besichtigung des Er-
furter Doms St. Marien
wartete eine historische
Straßenbahn auf uns.
Diese entspannte Fahrt
kreuz und quer durch
die Stadt war sehr interessant und dabei haben wir viel über Er-
furt erfahren.

Erfurt hat einen wun-
derschönen mittelalter-
lichen Stadtkern mit et-
wa 25 Pfarrkirchen so-
wie vielen Fachwerk-
und Bürgerhäusern.
Vorbei am neugoti-
schen Rathaus auf dem
Fischmarkt, dem Bar-
tholomäusturm mit sei-

nem Glockenspiel und der Thüringer Staatskanzlei, um nur Eini-
ges aufzuzählen, gab es aus dem Straßenbahnwaggon viel zu se-
hen. Alle waren froh, dass wir diesen Weg der Stadtführung ge-
wählt hatten.
Ein Gang über die 120 m
lange Krämerbrücke beende-
te unsere Stadtführen. Diese
Brücke mit 32 Häusern in
den hauptsächlich Antiquitä-
ten und das Kunstgewerbe
zu Hause sind, ist schon al-
lein eine Sehenswürdigkeit.
Sie ist die einzige bewohnte Brücke nördlich der Alpen und ist
ein Touristenmagnet.
Hungrig von der fußschonenden Stadtführung konnten wir uns in
der Gaststätte „Zum Augustiner“ stärken. Danach konnte jeder
die Gegend um Fischmarkt und Anger auf eigene Weise ent-
decken bis wir dann 18.00 Uhr den Heimweg antraten.
Es war wieder ein schöner Ausflug, denn es gibt für uns noch
viel Neues kennen zu lernen. Deshalb suchen wir uns für näch-
stes Jahr bestimmt wieder einen interessanten Ort heraus.

Kerstin König
Sportgruppe – Bück Dich

Drachen über Alberstedt
Wer am Sonnabend, den 13.10.2012, nachmittags durch Alber-
stedt fuhr, konnte wieder zahlreiche kleine und große Drachen
am blauen Himmel beobachten. Wie bereits in den vergangenen
Jahren, hatte der Albersted-
ter Heimat- und Kulturver-
ein zum Drachenfest einge-
laden. Viele Drachenfreun-
de aus nah und fern folgten
der Einladung.
Selbst Petrus leistete mit
herrlichem Flugwetter sei-
nen Beitrag zum Gelingen
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Ein Schultag, der allen Kindern gefiel
Am 9. Oktober war es endlich da, das lang ersehnte Kartoffelfest.
Morgens kamen die Mädchen und Jungen mit langen Stöcken,
Drachen und riesigen Frühstücksbeuteln.
Doch bevor es auf
den Acker ging,
wurde das Mär-
chen vom Kartof-
felkönig gelesen,
Figuren aus Kar-
toffeln, Mais und
Naturmaterialien
gebastelt und
Salzteig ausgesto-
chen.
Bei herrlichem Sonnenschein machten sich dann die 8 Klassen
nacheinander auf den Weg.
An 5 Stationen
konnten die
Schüler entspre-
chend dem Jah-
resthema „Kinder
der Welt“ puzzeln,
mit Stöcken und
Münzen spielen,
murmeln und rät-
seln. An der letz-
ten Station gab es
dann den Knüppelkuchenteig für die Stöcke. Über den Klassenfeu-
ern wurde so manches Würstchen, Kartoffeln oder Marschmellos
gebraten.

Später leuchteten dann die bunten Drachen am blauen Himmel,
denn zum Sonnenschein hatte sich ein lauer Herbstwind gesellt.
So vergingen die Stunden wie im Fluge.
Die Autofahrer, die auf der B180 unterwegs waren, staunten nicht
schlecht, als sie die riesige Schlange aus gut gelaunten Kindern,
Erziehern und vielen, vielen Eltern sahen, die sich mittags in
Richtung Schule in Bewegung setzte.
Der Projekttag stand wie jedes Jahr unter der Schirmherrschaft
von Katrin Kirpal, die wieder alles gut vorbereitet hatte. Ein Dank
gilt auf diesem Wege nochmals den fleißigen Eltern und Großel-
tern, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Team für Öffentlichkeitsarbeit
der Grundschule Barnstädt

Besonderer Dank gilt Herrn Conrad (TEHA Querfurt), der uns die
Busse und Fahrer zur Verfügung stellte.
Auch Dank an die Feuerwehr Farnstädt, die auch das Fahrzeug
zur Verfügung stellte. Vielen Dank an ROMONTA, BVU Quer-
furt, dem Europahaus und allen fleißigen Helfern.

Hortkinder Farnstädt

Wer will fleißige Handwerker
in Farnstädt sehn…
… der muss zu uns in den Kindergarten gehn. Dort wurde unser
Gruppenraum renoviert, welches schon lange unser Wunsch war.
In die Vorbereitung, bei der Auswahl der Möbel, des Fußboden-
belages und der Auslegware wurden wir Kinder mit einbezogen.
Wir konnten die Arbeiter bei den Arbeitsschritten beobachten, ob
es beim Einbau der Decke, den Malerarbeiten oder dem Auslegen
des Fußbodenbelages war.
So haben wir miterlebt, wie unser Gruppenraum von Tag zu Tag
schöner wurde.
Dann haben wir uns überlegt, wie wir den Raum mit den neuen
Möbeln einrichten.
Dem Gemeinderat Farnstädt, der Verbandsgemeinde Weida-Land
danken wir ganz herzlich für die finanzielle Unterstützung. Auch
vielen Dank den fleißigen Handwerkern für ihre Arbeit.

die Kinder der mittleren Gruppe

Herzlichen Glückwunsch zum
25-jährigen Dienstjubiläum
Wir, die Schüler und
Mitarbeiter der Grund-
schule Schraplau gratu-
lierten im Oktober 2012
herzlich „unserer“
Schulsekretärin Brigitte
Wagner zum 25-jähri-
gen Dienstjubiläum.
Wir sind froh, dass wir
sie haben.

Der nächste Höhepunkt war der Besuch bei ROMONTA. Die
Feuerwehrleute erwarteten uns, zeigten die Feuerwehrautos in die
wir alle klettern konnten. Danach fuhren wir mit den Feuerwehr-
autos zum Tagebau. Dort haben wir die großen Bagger bei der Ar-
beit gesehen. So vergingen die Ferien schnell.
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Spielansetzungen der
TSG Gymnasium Querfurt, Abteilung Handball,
in der Mehrzweckhalle Querfurt:

Sonnabend, 17.11.2012
13.30 Uhr TSG Gym. Querfurt I – SV Friesen Frankleben

Männliche C-Jugend

15.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – BSV Klostermannsfeld
Männermannschaft

17.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – SG Chemie Zeitz
Frauenmannschaft

Spielansetzungen des Schraplauer SV
17.11.2012
14.00 Uhr TuS Dieskau-Zwintschöna 2 – Schraplauer SV

(SH Schulungszentrum Landsberg, Bergstraße 19)

24.11.2012
16:00 Uhr Schraplauer SV – TSG Jahnstadt Freyburg

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)

02.12.2012
12:30 Uhr MSV Buna Schkopau 3 – Schraplauer SV

(Rischmühlenhalle, Rischmühleninsel 3, Merseburg)

09.12.2012
15:30 Uhr Schraplauer SV – HSV Sangerhausen 2

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)

Budoverein Kushanku
wieder sehr erfolgreich
Auch in diesem Jahr starteten wir national als
auch international bei eini-
gen Meisterschaften.
Herausragend waren dabei
unsere Platzierungen beim
JKD-Stilrichtungs-Cup – so-
zusagen unsere »Deutschen
Meisterschaften« – wo An-
tonia Küttner einen 1. Platz
und Vivien Weiselowski ei-
nen zweiten und dritten
Platz erzielen konnten.
International starteten wir in
Mailand beim SKDUN-
World-Cup. Unser Verein
verstärkte das Deutsche
Team mit zwei Wettkämp-
fern. Antonia Küttner be-
legte bei ihrem ersten inter-
nationalen Turnier einen zweiten Platz und Vivien Weiselowski
einen dritten Platz. Bei zwei Wettkampfteilnehmerin aus unse-
rem Verein lag so die Erfolgsquote bei 100%.
Der Budoverein möchte sein Engagement in Schraplau verstär-
ken, leben bzw. arbeiten doch die beiden Protagonisten dieses
Vereins – Nico Wollstein und Helge Weiselowski in Schraplau.

Sportliche AktivitätenGrundschule Schraplau –
Kartoffelprojekt 2012
Wir Schüler, alle Lehrer, einige Eltern und Mitarbeiter der Grund-
schule Schraplau verbrachten unser diesjähriges Kartoffelprojekt
am 26.10.2012 bei der Familie Sven Hoffmann in Esperstedt.

Das ist schon eine tolle Tradition geworden, so kurz vorm Ernte-
dankfest. Nach Sportstaffeln, mit Kartoffeln statt Bällen, und ei-
nem kräftigen Frühstück ging es vom Sportplatz Esperstedt per
Fußmarsch zu Hoffmanns. Dort erlebten wir an folgenden acht
Stationen viel Wissenswertes über die Kartoffel wie z. B. Kartof-
felwissen, Kartoffelpflanze, fühlen und zielen, Potatoes, Kartof-
feldruck, Kartoffelprodukte zum Kosten, Puzzeln und Garten-
geräte.
Eine Spezialität waren die Folienkartoffeln über dem Feuer. Sie
dufteten und schmeckten uns mit Kräuterquark sehr lecker.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen fleißigen Helfern ganz
herzlich bedanken und freuen uns schon auf das nächste Jahr.

PC-AG der GS Schraplau

Grundschule Schraplau –
Auszeichung vom Minister
Wir, die Schüler und Pädagogen der Grundschule Schraplau
freuen uns über die Auszeichnung durch den Minister für Land-
wirtschaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt Herrn Dr.
Herrmann Onko Aeikens.

Unser Projekt „Mein Tag in der Landwirtschaft“ wurde mit dem
2. Platz ausgezeichnet. Dazu haben wir einen sehr „stattlichen“
Scheck erhalten.
Danke sagen wir hiermit an das Agrarunternehmen Barnstädt für
die gute Unterstützung.

Vivien und Helge Weiselowski –
ein starkes Team!

Budoverein e.V.
KUSHANKU



03. Jahrgang Seite 11 November 2012

Licht für unser Wohlbefinden
Je dunkler die Tage, desto trüber die Stimmung. „Novemberblu-
es“ wird landläufig das Seelentief genannt, in dem sich derzeit
viele Mitmenschen befinden mit Symptomen wie Müdigkeit, An-
triebslosigkeit, Konzentrationsschwäche und Heißhunger auf
Kohlenhydrate. Schuld daran sind die veränderten Lichtverhält-
nisse. Unsere Zirbeldrüse schüttet bei Dunkelheit Melatonin, ein
schlafförderndes Hormon aus, das bei Licht wieder abgebaut
wird. Fehlt die Helligkeit, bleibt der Melatonin-Spiegel hoch und
die Stimmung sinkt. Wegen der geringen Sonneneinstrahlung
wird außerdem zu wenig Serotonin (auch Glückshormon ge-
nannt) produziert. Es hellt die Stimmung auf, sorgt dafür, dass
wir mit Stress besser umgehen können und bringt uns in eine
ausgeglichene, wohlige Stimmung.
Die Bildung von Serotonin wird durch einige Lebensmittel ange-
regt z.B. Bananen, Nüsse, auch durch Kohlehydrate – in erster
Linie durch Zucker. Deshalb greifen wir jetzt so gerne zu Plätz-
chen und Schokolade. Bewegung an frischer Luft ist eine gesun-
de Möglichkeit, den Serotoninspiegel zu erhöhen! Ein Spazier-
gang hilft gegen das Stimmungstief, selbst wenn der Himmel be-
deckt ist, denn die Lichtstärke ist draußen selbst bei bedecktem
Himmel um ein Vielfaches höher als in Räumen.
Die Pflanzen speichern die Wärme des Sommers besser als wir
Menschen. Sie haben z.B. wertvolle ätherische Öle gebildet, die
in einer Duftlampe für wohlige Gedanken sorgen. Zitrusdüfte
wie Bergamotte erfrischen, machen munter und stärken außer-
dem noch unsere Abwehrkräfte! Zitrone erhöht die Konzentrati-
onsfähigkeit und aktiviert das Gedächtnis.
Neroli– das kostbare Öl der Orangenblüten wirkt direkt auf die
Psyche und lässt Sie den Novemberblues vergessen! Schnuppern
Sie an einer Vanilleschote, wenn Sie auf andere Gedanken kom-
men wollen. Geborgenheit, Wohlbefinden und seelige Ruhe brei-
ten sich aus. Zusammen mit Kakao ergibt sie ein unschlagbares
Anti-November-Blues-Getränk! Hier ist das Serotonin direkt ent-
halten. Dazu noch eine Prise Zimt lässt wohlige Wärme durch
Körper und Seele fließen.
Die bekannteste Heilpflanze zur Stimmungsaufhellung ist Johan-
niskraut, das in Form von Kapseln oder Tabletten über die grau-
en Monate eingenommen werden kann. Ganz unbedenklich je-
doch ist es nicht, da es mit einigen anderen Medikamenten
Wechselwirkungen verursachen kann.

Rezept für einen fastwinterlichen Kakao für süße Zwei:
0,5 Liter Milch
6 Stck. Edelbitter- Schokolade (mind. 70 % Kakao)
etwas Kakaopulver oder wer es süßer mag, 2 Stck. Voll-
milchschokolade
1 Prise Zimtpulver
1 Vanilleschote ( wahlweise Vanillepulver )

Die Milch wird zunächst mit der Vanilleschote zum Kochen ge-
bracht, währenddessen wird die Schokolade in Stücke gebrochen
und in die Tassen gegeben. Je nach Geschmack wird ca. ein
Teelöffel Kakaopulver bzw. Die Vollmilchschokolade mit in die
Tasse gegeben.
Eine Prise Zimt dazu und dann die Tasse mit der kochenden
Milch auffüllen.

Bleiben Sie gesund!

Ihre Schraplau

Herbstruhe
Auf der Suche nach herbstlichen Impressionen standen wir im
Strandbad Obhausen. Umwachsen von vielen schon bunt gefärb-
ten Sträuchern und Bäumen liegt der Badesee in seiner besinnli-
chen Ruhe.

Sonstige Tipps und Infos

Gepflegte Liegewiesen, geschmackvoll geschnittene Hecken, ei-
ne Rutsche mit Klettergerüst, etliche Sitzgelegenheiten sind
gerüstet für den Winter.
Ein Spaziergang um dieses Areal kann uns bereits für die neue
Badesaison 2013 einstimmen. Den fleißigen Mitarbeitern des
Bauhofes Obhausen gebühren dafür Lob und Anerkennung.

Ch. und J. Grünler

Was bringt die Pflegereform?
DAK-Gesundheit Gera schaltet Telefon-Hotline
Experten informieren am 20. November über alle Verände-
rungen für Betroffene und Angehörige
Mehr Geld. Weniger Bürokratie. Der Bundestag hat eine umfas-
sende Pflegereform beschlossen. Doch was bringen die geplanten
Veränderungen den Betroffenen und Angehörigen in Gera kon-
kret? Zur Information schaltet die DAK-Gesundheit am 20. No-
vember eine spezielle Hotline. Die kostenlose Telefonberatung
steht Versicherten aller Kassen zur Verfügung.
„Gerade für Menschen mit einer Demenzerkrankung bringt die
Pflegereform zum Jahreswechsel erhebliche Leistungsverbesse-
rungen“, erläutert Yves Böhme von der DAK-Gesundheit Gera.
Die Betroffenen bekämen von den Pflegekassen künftig mehr
Geld und Unterstützung. Außerdem gebe es eine deutliche Entla-
stung für pflegende Angehörige. So werde zum Beispiel das
Pflegegeld unter bestimmten Voraussetzungen zur Hälfte fortge-
zahlt, wenn der Angehörige die Pflege nicht erbringen kann und
eine Ersatz- oder Kurzzeitpflege in Anspruch genommen werde.
Online-Pflegeberater für Angehörige und Betroffene
Die Pflege-Experten der DAK-Gesundheit sind am Dienstag, 20.
November 2012 von 9 bis 17 Uhr unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 1111 841 zu erreichen. Weitere Informationen zur
Pflegereform gibt es auch im Servicezentrum der Kasse in Gera
und im Internet Als interaktive Hilfe für Angehörige und Betrof-
fene steht unter www.dak.de/pflege ein umfassender Online-
Pflegeberater zur Verfügung, der für alle Interessenten frei zu-
gänglich ist.
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Alle Jahre wieder stehen alle wieder vor der gleichen
Aufgabe – was schenke ich?
Hier einige Vorschläge oder Anregungen.

Wie wär’s mit einem Gutschein für ein Ferien-
Abenteuer für Kinder oder Enkel statt der
üblichen Geld- oder Süßigkeitengeschenke?

Sommer-Ferien-Abenteuer
für Kinder von 6 bis 16 Jahren
Das Kinder- und Ju-
gendcamp Naundorf
(Mittelsachsen), or-
ganisiert erlebnisrei-
che Sommer-Ferien-
Abenteuer für Kinder
und Jugendliche von
6-16 Jahren. Auf dem
abwechslungsreichen
Programm stehen u.a.
Erlebnisbad, Grill-
abende, Sportfest,
Bowling, Nachtwan-
derung, Disco, Nep-
tunfest, Lagerfeuer,
Fußball, Tischtennis,
Ausflug im Reisebus
zum Sonnenlandpark,
Spiel & Spaß und vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in
gemütlichen Bungalows mit Doppelstockbetten. Wir haben ein
riesiges Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten!

Termine: 13.07. - 20.07.2013 / 20.07. - 27.07.2013 /
27.07. - 03.08.2013 / 03.08. - 10.08.2013 / 10.08. - 17.08.2013

Infos & Anmeldungen: Tel. 0 37 31 - 21 56 89 oder
www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers: Kinder- und Jugendcamp Naundorf,
Dorfstr. 60, 09627 Bobritzsch OT Naundorf

Ab September ist ein weiteres Angebot, die Online-Beratung
(www.awo-halle-merseburg.de/onlineberatung), zusätzlich ange-
laufen. Dazu werden wir in einer der kommenden Ausgaben des
Stadt- und Landboten näher informieren.
Bei uns kommen Sie an!

Sie erreichen uns ohne Terminabsprache in Halle Neustadt in der
Trakehnerstraße 20

montags von 13.00 – 15.00 Uhr und mittwochs von
10.00 – 12.00 Uhr oder telefonisch unter 0345-8057066.

Die Öffnungszeiten der Außenstelle in Querfurt, Kirchplan 1 sind:
montags von 10.00 – 16.00 Uhr
donnerstags von 8.00 – 15.00 Uhr

offene Sprechzeit (ohne Termin):
Donnerstag 13.00 – 15.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung

NEU Kontaktgruppe:
montags – 14-tägig (gerade Kalenderwoche) um 16.00 Uhr

Der medizinische Dienstag
Herz in Gefahr -
vom Bluthochdruck
bis zum Herzinfarkt
Ein Herzinfarkt kommt nicht, wie es häufig heißt, aus heiterem
Himmel. In einem langen, schleichenden Prozess verengen sich
die Herzkranzgefäße, so dass die Durchblutung des Herzens be-
hindert wird. Jedem Infarkt geht eine koronare Herzkrankheit vor-
aus. Die Beschwerden werden oft übergangen, verdrängt oder
verharmlost. Durch einen gesunden Lebensstil, Ausschaltung der
Risikofaktoren, Medikamente, unter Umständen auch durch einen
Kathetereingriff oder eine Bypassoperation kann ein Infarkt ver-

mieden werden.
Zur nächsten Veranstaltung wird der erfah-
rene Kardiologe Dr. Roland Prondzinsky,
Chefarzt der MKI und Ärztlicher Direktor
des Basedow-Klinikums [Foto], darüber in-
formieren. Alle Interessierten sind will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Ort: Klinikum Querfurt • Vor dem Nebraer Tor 11
Zeit: 04.12.2012 um 15.00 Uhr
Informationen: Tel. 034771-710

Suchtberatung ist auch
eine Lebensberatung
Es wird in unserer Gesellschaft toleriert und gehört auch irgend-
wie dazu. Doch dann werden Grenzen überschritten oder man
weicht von der Norm ab. Oft fällt es dem Umfeld eher auf als den
Betroffenen und dann kommen den Angehörigen bzw. Freunden
und dem Betroffenen Fragen auf:
Trinke ich zu viel? Ab wann wird mein Rauchen zum Problem?
Meine Tochter isst kaum noch und ist stark abgemagert – kann das
gefährlich für sie werden und wenn ja, wie kann ich ihr helfen? Ist
das Zeug, was meine Freunde sich da in die Zigarette machen ei-
gentlich schädlich? Wieso sitzt mein Kumpel immer noch am Geld-
spielautomaten im Cafe, obwohl er doch schon eine Menge verloren
hat? In letzter Zeit kann ich ohne die vielen Schlaftabletten gar nicht
mehr einschlafen – ist das normal? Zufrieden nur noch auf Droge?
Nächtelang wach – aber will ich das auch?
Für solche suchtspezifischen Fragen ist die AWO Suchtberatungsstel-
le in Halle-Neustadt und Querfurt ein zuverlässiger Ansprechpartner.
Mit ihrem großen Beratungsangebot ist sie ein fester Bestandteil der
regionalen Suchtkrankenhilfe und bie-
tet vielfältige Hilfemöglichkeiten für
von Sucht betroffene Menschen und
deren Angehörige. Dazu gehören Ein-
zel-, Paar- und Familiengespräche.
Daneben können Informations-, Ge-
sprächs-, Freizeitgruppen sowie Sozi-
alberatung/Arbeitslosengeld II Bera-
tung in Anspruch genommen werden.
Die Angebote der Beratungsstelle sind
für Rat- und Hilfesuchende kostenfrei
und unterliegen der Schweigepflicht.
In den Beratungsgesprächen geht es
nicht allein um Suchtmittel. Themen sind auch persönliche Le-
benszufriedenheit, aktuelle Belastungen und Veränderungen im
Alltag. Damit ist die Suchtberatung immer auch eine Lebensbera-
tung.

Suchtberatungsstelle
Trakehnerstraße 20 | 06124 Halle (Saale)

suchtberatung@awo-halle-merseburg.de

Sprechstunde Querfurt
Donnerstag 12 – 15 Uhr | Kirchplan 1

0345. 80 570 66
Wege aus der Sucht

…beginnen
mit einem Schritt
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Weihnachtsgeschenke gesucht?
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Wie wär’s mit einem historisch, wertvollem Buch?

Ein Geschenk für Weihnachten gefällig?
Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und das Chronikteam hat
zwei Vorschläge für ein ansprechendes
Geschenk an Bekannte, Verwandte oder
Familienangehörige.
Alle drei Bände des „Spazierganges
durch das alte Obhausen“ können gebun-
den in einem Buch erworben werden. Es
gibt aber auch die Möglichkeit, sich die
drei schon erworbenen Bände zu einem
Preis von 15 Euro binden zu lassen. Im
Geschenkestübchen B. Gonschoreck ist
eine Bestellung möglich.

Das Chronikteam Obhausen

Wie wär’s mit einem Kurs aus dem reichhaltigen
und interessanten Programm der Volkshochschule?

Liebe bildungsinteressierte
Einwohner des Weida-Landes!
Das neue Herbstsemester der Kreisvolkshochschule ist angelau-
fen und bringt wieder eine Reihe von attraktiven Bildungsange-
boten in unsere Region. Bestimmt ist auch für Sie etwas Interes-
santes dabei. Die neuen Programmhefte sind auch verfügbar
und liegen an vielen öffentlichen Stellen aus.
Rufen Sie uns doch einfach an unter 0 34 61-2 59 08 80, besu-
chen Sie uns dienstags zwischen 14.00 Uhr und 18.00 Uhr in der
Außenstelle in Querfurt, Kirchplan 1 oder auf unserer Webseite
im Internet unter www.vhs-halle-saalekreis.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Kreisvolkshochschule Saalekreis

Nachstehend werden die aktuellen Kurse kurz vorgestellt:
Italienisch für die Reise A1.1 Anfänger ohne Vorkenntnisse
Dieser Kurs bietet allen Interessenten, die bisher keine Gelegen-
heit hatten Italienisch zu lernen, einen moderaten und entspann-
ten Einstieg in diese Fremdsprache.

Emotionstanz
Möchten auch Sie mit allen drei Aspekten ihres Daseins in Ver-
bindung treten und Körper, Geist und Seele zum Ausdruck brin-
gen? Dann ist Emotionstanz eine Erfahrungsqualität die Sie da-
mit rückverbinden kann.

10-Finger-Tastschreiben in 5 Stunden
Ideal für alle, die nicht die Zeit haben, für mehrere Wochen zum
Kurs zu kommen. Erlernen Sie das blinde Bedienen der Tastatur
mit dem 10-Fingersystem inklusive Ziffern, Zeichen und Symbo-
len mittels Assoziationen und Visualisierungstechniken.

Computer-Einstieg / Grundkurse Teil 1 und Teil 2
Für Computer-„Neulinge“ in PC-Technik, Betriebssystem Win-
dows, Standard-Software und Internet. Der Kurs vermittelt
grundlegendes Wissen.

Computer-Einstieg für aktive Senioren - Teil 1
Der Kurs ist für all diejenigen gedacht, die nicht mehr im Arbeits-
prozess stehen, sich geistig fit halten und „mit der Zeit“ Schritt
halten wollen.

Computer-Einstieg für aktive Senioren - Teil 2
Sie haben schon Kenntnisse im Umgang mit dem PC. In diesem
Baustein lernen Sie: effektiven Umgang mit der Zwischenablage,
Einführung in die Standardsoftware Word, Software-Typen (Fre-
eware, Shareware, Vollversion, Testversion), Internet (professio-
nelle Recherchetechniken) u.v.m. ...

Nähen - Ein unendliches Hobby
Für Interessenten mit Kenntnissen im Nähen. Es wird gezeigt
wie kleine Näharbeiten für sich und zum Verschenken hergestellt
werden können. Etuis, Behälter und Taschen mit Reißverschlüs-
sen werden mit der Nähmaschine angefertigt.

Fotoschule - Das gute Bild
Der Baustein, der Sie lehrt, Bilder „zu schießen“, von denen die
anderen beeindruckt sind, die spannend und interessant - kurz -
einfach toll sind.

Verkehrssicherheitsschulung
Diese Veranstaltung ist für interessierte Bürger unseres Land-
kreises insbesondere Selbstfahrer gedacht und soll vor allem der
Hebung der Verkehrssicherheit und der gezielten Vermeidung
von Verkehrsunfällen dienen.

Motivationstraining -
überwinde den „inneren Schweinehund“
Fühlen Sie sich gut, wenn Sie etwas geleistet haben oder sind sie
manchmal allein, unzufrieden und ratlos? Können Sie Ihre guten
Vorsätze nicht tatsächlich umsetzen oder zweifeln Sie an sich selbst?

Aber … DAS sollten Sie niemals leichtfertig
verschenken!!!

…Tiere sind keine Weihnachtsgeschenke!!!
Zur Weihnachtszeit wünschen sich viele Menschen
und vor allem Kinder ein Tier. Doch dieser Wunsch
bringt viele Probleme mit sich, denn ein Tier lässt
sich nicht so einfach wie ein Pullover oder ein Spiel-
zeug umtauschen. Nach den Feiertagen werden viele
unüberlegt gekaufte Tiere in den Tierheimen abgegeben.
Verschenken Sie daher bitte grundsätzlich keine Tiere. Denn die
Anschaffung eines tierischen Mitbewohners sollte gut überlegt
sein - alle Familienmitglieder müssen einverstanden sein, Sie
müssen genügend Zeit für das Tier aufbringen und ihm eine art-
gerechte Haltung bieten. Das sind nur einige Punkte, die vor dem
Tierkauf zu überdenken sind. Gerade in der Hektik der Vorweih-
nachtszeit bleibt dazu keine Zeit. Und der Trubel der Feiertage
ist ohnehin nicht der geeignete Zeitpunkt, ein Tier in aller Ruhe
an seine neue Umgebung zu gewöhnen.
Lassen Sie sich genügend Zeit, bevor Sie ein Tier zu sich neh-
men. Bei einem Besuch im Tierheim können Sie mögliche Fra-
gen klären und die dortigen Tiere erst einmal kennenlernen, be-
vor sie vielleicht einem von ihnen ein neues Zuhause bieten.
Schenken Sie niemals blind jemanden ein Tier - der Beschenkte
sollte das Tier immer vorher kennen lernen.
Trotzdem müssen Sie zu Weihnachten nicht auf „tierische“ Ge-
schenke verzichten: Es gibt viele „unbelebte“ Geschenke für
Tierfreunde, zum Beispiel gute Ratgeberlektüre zur artgerechten
Tierhaltung oder - sofern schon ein Tier im Haushalt lebt - geeig-
netes Heimtierzubehör.

Ein Tier ist ein Freund.
Freunde verschenkt man nicht …

Freunde sucht man sich aus!
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zum 70. Geburtstag
17.11. Gertrud Goßrau, Schraplau
19.11. Johanna Weber, Nemsdorf-Göhrendorf
21.11. Monika Pfaff, Farnstädt
25.11. Werner Tomczak, Schraplau
25.11. Klaus Tomczak, Döcklitz
26.11. Gerd Mosch, Steigra
08.12. Angelika Schäfer, Kalzendorf
08.12. Erwin Ulrich, Obhausen
10.12. Waltraud Thum, Obhausen
10.12. Margitta Warwel, Alberstedt
12.12. Siegfried Kleindienst, Schraplau
13.12. Marlies Thieme, Alberstedt

zum 75. Geburtstag
17.11. Ingrid Polka, Nemsdorf-Göhrendorf
21.11. Gerda Zeugner, Esperstedt
26.11. Günther Mettin, Obhausen
27.11. Ingrid Krzizan, Nemsdorf-Göhrendorf
05.12. Maria Nasarek, Obhausen
11.12. Harry Ehrig, Obhausen
13.12. Brigitte Zobel, Barnstädt

zum 80. Geburtstag
18.11. Christa Ratzsch, Obhausen
22.11. Else Förster, Nemsdorf-Göhrendorf
23.11. Annelies Victora, Schraplau
29.11. Sonja Steyer, Schraplau
09.12. Manfred Lautenschläger, Barnstädt
14.12. Kurt Vogt, Esperstedt

zum 85. Geburtstag
15.11. Ingeborg Dittmann, Nemsdorf-Göhrendorf
17.11. Leni Kuhfs, Albersroda
21.11. Erich Rehatschek, Schraplau
21.11. Gertrud Schneider, Nemsdorf-Göhrendorf
25.11. Henny Hänel, Schraplau
05.12. Johanna Hubert, Schraplau
13.12. Frieda Vettorazzi, Obhausen

zum 86. Geburtstag
20.11. Irma Rinkleib, Barnstädt
21.11. Friedrich Hungsberg, Farnstädt
03.12. Ilse Körner, Nemsdorf-Göhrendorf
13.12. Lucie Pscheidt, Esperstedt

zum 87. Geburtstag
21.11. Alfred Friedrich, Nemsdorf-Göhrendorf
25.11. Frieda Härzer, Obhausen
30.11. Ilse Kirchner, Farnstädt
13.12. Gustav Zehe, Farnstädt

zum 88. Geburtstag
06.12. Annita Schnicke, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 89. Geburtstag
07.12. Frieda Skrzypek, Schnellroda
10.12. Irma Walther, Farnstädt

zum 92. Geburtstag
17.11. Alfred Reinsch, Steigra
13.12. Olga Otto, Kalzendorf

zum 93. Geburtstag
17.11. Liesbeth Dauderstädt, Barnstädt

Jubiläen

Wir gratulieren

Es gibt zu allen Lebenszeiten,
Dinge, die dir Freud´ bereiten.

So bringt der junge Frühling wieder,
das zarte Grün und frohe Lieder.

Des Sommers heiße Sonnenmacht,
entfaltet all´ der Blumen Pracht.

Das was im Frühling erst im Keim,
bringt nun der Herbst als Früchte heim.

Der Winter kommt im Flockenkleid,
bringt Ruh´ und weise Heiterkeit.

Ein jedes Lebensjahr ist schön,
man muss nur alles richtig seh´n.
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